
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

R3 – Rostock, Russia, Research 

Interdisciplinary Symposium 2018 

 

Datum: 17. – 18. Oktober 2018  

 

Ort: Stadthalle Rostock / Hauptgebäude der Universität Rostock 

 

Teilnehmer:  

 University Rostock 

 Kaliningrad State Technical University 

 Saint-Peterburg State University of Economics 

(UNECON) 

 Saint-Petersburg State Agrarian University / Pushkin 

 Saint-Petersburg National Research University for IT, 

Mechanics and Optics  

 Kazan State Power Engineering University 
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Die Vision 

Die wissenschaftlichen Beziehungen zwischen Deutschland und Russland blicken auf eine 

Jahrhunderte lange und lebhafte Tradition zurück, wobei auch Mecklenburg-Vorpommern 

eine nicht zu unterschätzende Rolle spielte. Seit 2003 beteiligt sich Russland an dem 

Bologna-Prozess zur Schaffung eines einheitlichen Europäischen Hochschulraumes, was 

durch die damit verbundene Einführung von gestuften Studiengängen und die Umstellung 

auf ein einheitlicheres Bewertungssystem den Ausbau der bestehenden sowie den Aufbau 

neuer Kooperationen enorm erleichterte. Das vorrangige Ziel des erstmalig an der 

Universität Rostock ausgerichteten Symposiums besteht darin, den bilateralen Austausch 

von den Studierenden bis hin zu den Wissenschaftlern zu intensivieren. Daran anknüpfend 

sollen gemeinsame Schwerpunkte in der Lehre und Forschung etabliert werden, welche 

sich besonders eignen, wissenschaftliche, wirtschaftliche und gesellschaftliche 

Entwicklung der beiden größten Ostseeanrainerstaaten voranzubringen.  

 

Programm 

 

17. Oktober 2018 

 

9.15  

 

10.00 – 11.00 

 

11.00 

 

11.20 – 12.30 

 

 

12.30 

 

13.00 – 13.10 

 

13.10 – 14.00 

 

 

14.00 – 16.00 

 

Abfahrt vom Uni-Hauptgebäude in die Stadthalle Rostock 

 

Eröffnung Russlandtag (Stadthalle / Rostock) 

 

Impulsreferat (Russlandtag / Stadthalle Rostock) 

 

Diskussionsrunde mit Wirtschaftsvertretern aus Russland, Deutschland und 

Mecklenburg-Vorpommern (Russlandtag / Stadthalle Rostock) 

 

Shuttle von der Stadthalle zum Hauptgebäude / Universität Rostock 

 

Grußwort Prof. Dr. Wolfgang Schareck (Hauptgebäude) 

 

Gruppenfoto / Flying Buffet sowie Vorstellung der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer (Hauptgebäude) 

 

Führung durch die Posterausstellung und bilaterales Networking 
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18. Oktober 2018  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16.00 – 16.30 

 

18.15 

 

18.30  

Thema 1: Schiffbau / Prof. Dr. Patrick Kaeding 

Thema 2: Prof. Dr. Jörn Dosch / Dr. Ludmila Lutz-Auras „Regionen und 

                Regionalismus im Ostseeraum“ 

Thema 3: Prof. Dr. Hans-Günter Eckel „Energietechnik“ 

Thema 4: Prof. Dr. Bettina Eichler-Löbermann /  Dr. Gert Morscheck „ Anbau 

                 und Nutzung von Biomasse“ 

Thema 5: Prof. Dr. Harry Palm „AQUAPONICS in Mecklenburg-Western 

                Pomerania (MV): Increasing aquaculture output through utilization of 

                sustainable and regional value chains“ 

Thema 6:  Prof. Dr. Kurt Sandkuhl „ Wirtschaftsinformatik: Double Degree 

                 Master und wirtschaftsnahe Forschung“ 

 

Gespräche beim Kaffee oder Tee 

 

Shuttle vom Hauptgebäude nach Warnemünde 

 

Gala-Abend auf Einladung der Ministerpräsidentin des Landes 

Mecklenburg-Vorpommern, Manuela Schwesig / Kreuzfahrtterminal, 

Cruise Center Warnemünde 

 

10.00 – 10.30  

 

 

10.30 – 12.30 

 

 

 

 

 

 

 

Ab 13.00 

 

Begrüßung durch den Rektor Prof. Dr. Wolfgang Schareck / Kaffee und 

Tee / Kurze Führung durch das Uni-Hauptgebäude 

 

Exkursionen  

1. Besichtigung des FischGlasHauses (AUF / Justus-von-Liebig-Weg 

6 / Rostock) 

2. Besichtigung des Ein-Zylinder-Forschungsmotors 

(Forschungshalle MSF / Albert-Einstein-Straße 2 / Rostock) 

3. Besichtigung der Ausstellung „800 Jahre Rostock“ im 

Kulturhistorischen Museum (englischsprachige Führung) 

 

Mittagessen im „Borwin“ und Verabschiedung der Gäste  




